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Wussten Sie, dass es tief im Nordostatlantik Korallenriffe gibt, die so schön sind wie die in der
Karibik? Die Biodiversität in den Meeren übersteigt diejenige an Land; sie ist entscheidend für die
Überlebensfähigkeit des Planeten und seiner Bewohner. Durch die Auswirkungen menschlicher
Aktivitäten wie Überfischung, Verschmutzung und Verlärmung spitzt sich die Biodiversitätskrise als
»Zwillingskrise« zur Klimaerwärmung weiter zu und gefährdet einzigartige marine Lebensräume
und das gesamte Ökosystem.

Das Buch zeigt die biologische Vielfalt der Ozeane und europäischen Meere, thematisiert die
drängendsten Herausforderungen des Meeresschutzes und liefert einen verständlichen rechtlichen
Überblick über die relevanten Übereinkommen und Gesetze auf globaler, europäischer und
nationaler Ebene. Auf Basis seiner jahrzehntelangen Erfahrung in Rechtswissenschaft und
interdisziplinärer Meeresforschung erläutert Detlef Czybulka, warum Meeresnaturschutz auch in
Deutschlands Meeren unzureichend ist und welche Chancen es gibt, die biologische Vielfalt der
Meere und Ozeane zu erhalten.
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Detlef Czybulka

Universitätsprofessor Detlef Czybulka war bis 2011
Lehrstuhlinhaber für Umweltrecht und Öffentliches
Wirtschaftsrecht in Rostock. Bis 2017 leitete er
daselbst eine interdisziplinäre Forschungsgruppe
zum Schutz und zum Management von
Meeresgebieten. Die Gefährdung unserer Meere
kennt er aus nationalen und europäischen
Forschungsprojekten. Naturschutzrecht und
Seevölkerrecht sind seine Arbeitsschwerpunkte.
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